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Zusammenhalt

Konrad Risch, Rote Rose, 2019
© Konrad Risch

Haltlos waren die rotbraunen Metallbänder, als sie dem Generationenwechsel im
Schienenbau zum Opfer fielen. Ausgerechnet sie, die dazu gefertigt wurden, alten
hölzernen  Eisenbahnschwellen Halt zu geben und mit ihnen Stabilität den
Schienen und Sicherheit den darüberrollenden Zügen und Fahrgästen.
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Aufgeschnitten lagen die Bänder in Haufen als Schrott oder Altmetall herum. Offen
für einen neuen Verwendungszweck, der vom Einschmelzen bis zur
Weiterverwendung in einem anderen Kontext reichen konnte. Wie hier in einem
Kunstwerk.

Verbunden wurden sie vom Künstler durch das Verschweißen an unerwarteten
Stellen. Sie bilden in ihrer Verworfenheit nun eine Solidargemeinschaft, in der
jedes Band die Spuren seiner ursprünglichen Bestimmung und Aufgabe als auch
seine Trennung davon als gestaltgebendes Moment in das neue Zusammen und
damit in den neuen Lebensabschnitt einbringt. Die Gemeinschaft ist der Wund-
Verband, der hilft die Verletzungen der Vergangenheit zu heilen. Sie werden
sichtbar bleiben und damit der neuen Gestalt ein unverwechselbares Gesicht
verleihen.

Offen geben sich die Zwischenräume, durchlässig für ganz verschiedene
Deutungen. So kann in der Metallskulptur ein Menschen- oder Löwengesicht
gesehen werden, das von einem roten Wuschelkopf oder einer roten Mähne
umgeben ist. Gleichzeitig atmet in dem Linienverbund die Blätterstruktur einer
blühenden Rose. Da ist viel Luft, Freiraum und Toleranz im Innern, aber auch viel
Offenheit nach außen. Die freien Enden der Bänder sind bereit, Suchenden Halt
und Gemeinschaft anzubieten. Im einen wie im anderen Bild ist Leben und Freude
zu spüren, … ein neuer, sinngebender Zusammenhalt.

Patrik Scherrer, 23.07.2022

Konrad Risch
Künstler-Website: http://www.bildhauer-risch.de/
Kontakt-Email: konrad.risch@bingo-ev.de
Rote Rose
Entstehungsjahr: 2019
Metallbänder – verschweißt, 150 x 150 x 15 cm
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